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GEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Frühjahrs-Gemeindeversammlung 2018 
Freitag, 25. Mai 2018, 20.00 Uhr,  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 
 

T r a k t a n d e n :  
 
1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Rechenschaftsbericht  
3. Rechnungsablage 2017 
 Bericht und Antrag der Finanzkommission 
4. Wahlen 
 a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
  - 2 Mitglieder in den Gemeinderat 
 b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
  - Gemeindepräsidium 
 c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
  - Gemeindevizepräsidium 

d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
 - 3 Mitglieder in die Finanzkommission 

 
 (Urnenabstimmung innerhalb der Gemeindeversammlung) 
 
5. Erwerb der Büroräumlichkeiten der Raiffeisenbank im Erdgeschoss 
 a) Genehmigung Erwerb zum Kaufpreis von CHF 395'000.00 

b) Erteilung Kreditbewilligung für Umbau von CHF 55'000.00 
 
 
Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 2. Mai 2018 in der  
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Die Detailrechnung kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offerieren Ihnen der Gemeinderat und der  
Kirchenrat in der Mehrzweckanlage einen Apéro. 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 
 
Finanzen 
Rechnung 2017 
 
 
Die Rechnung 2017 wird in einer zusammengefassten Form vorgelegt. Auf Wunsch stellen wir 
Ihnen die Detailrechnung gerne zu ( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch).  
 
Das Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden sowie die Gemeindefinanzhaushaltver-
ordnung bilden die Grundlage zur Rechnungslegung.  
 
 
Ergebnis Erfolgsrechnung 
 
Die Rechnung 2017 der Gemeinde Dallenwil schliesst sehr erfreulich ab.  
 
Die Erfolgsrechnung weist im Gesamtergebnis einen Ertragsüberschuss von 
CHF 623'028.76 (Budget: Ertragsüberschuss von CHF 180‘500.00) aus. 
 
Zu diesem guten Ergebnis haben unter anderem folgende Positionen im Vergleich zum Budget 
geführt: 
 
Minderaufwendungen 
- Wirtschaftliche Hilfe - CHF 148'313.90 
- Oberstufe, Beitrag an Wolfenschiessen - CHF 64'436.00 
- ARA Rotzwinkel Betriebsgebühren - CHF 20'289.40 
 
Mehrerträge 
- Grundstückgewinnsteuern  CHF  218‘714.10 
- Finanz- und Lastenausgleich  CHF 93'506.00 
- KVV NW Anteil Ertragsüberschuss  CHF 28'275.81 

 
Budgetüberschreitungen und Nachtragskredite sind im Anhang 11 ersichtlich. 
 
 
Kommentar Erfolgsrechnung 
 
0 Allgemeine Verwaltung 

- Die Gemeinde Dallenwil hat am Dunnschtig-Jass teilgenommen. 
- Das Steueramt Dallenwil wird seit diesem Jahr von der Gemeinde Stans geführt. 

Dadurch sind einerseits die Personal- sowie die Verwaltungskosten gesunken, ande-
rerseits müssen wir aber eine Entschädigung an die Gemeinde Stans auszahlen. 
Zudem werden die Steuerpflichtigen der Landwirtschaft neu vom kantonalen Steuer-
amt Nidwalden bewirtschaftet, weshalb die Entschädigung tiefer ausgefallen ist. 

- Bei der MZA Steini haben sich im Boden bei den Feuerwehrräumen mehrere mar-
kante Risse gebildet, welche repariert werden mussten. 

 
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

- Auf die Empfehlung vom kantonalen Inspektorat hat die Feuerwehr zwei Strom-
aggregate angeschafft. 

- Alle Gerätschaften der Feuerwehr sind von der NSV subventioniert worden. 
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2 Bildung 
- Die Ölheizung wurde ausser Betrieb genommen. 
- Stellenwechsel im Schulsekretariat und entsprechende Arbeitsplatzanalyse. 
- Infolge Wechsel des Telefonanbieters konnten wesentlich Kosten eingespart werden. 
- Die Supportkosten der Informatik nimmt stets zu, da die Abhängigkeit von Fachper-

sonen immer grösser wird. 
 
5 Soziale Sicherheit 

- Bei der Alimentenbevorschussung ist infolge Wegzug ein Fall weniger zu verzeich-
nen. Beim Inkasso konnten aus einer Betreibung eines Verlustscheins und einem 
Nachlass einmalige Rückerstattungen gutgeschrieben werden. 

- Bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe sind zwei Fälle weggefallen und ein neuer Fall hin-
zugekommen. Zudem wurde bei einem Fall rückwirkend eine IV-Rente gutgeheissen, 
weshalb es Rückerstattungen gegeben hat. 

- Vor dem Jahr 1998 gab es einen Verbund der elf Nidwaldner Gemeinden, in dem der 
Sozialdienst geregelt wurde. In jeder Gemeinde gab es einen Fonds, der seit dem 
Jahr 1998 in unserer Bilanz war. Der Gemeinderat hat beschlossen, diesen Fonds in 
der Erfolgsrechnung einmalig aufzulösen, da der Sozialdienst heutzutage vom Kan-
ton abgehandelt wird. 

 
6 Verkehr 

- Die Stellen für den neuen Werkdienst sind ausgeschrieben worden. 
- Durch die Umrüstung der LED-Strassenbeleuchtung konnten massiv Stromkosten 

gespart werden. 
- Für die Planung des Verkehrskonzepts sind Kosten entstanden, welche nicht im 

Budget berücksichtigt werden konnten. Der Kredit wurde erst an der Frühlingsge-
meindeversammlung 2017 gesprochen. 

- Die Gemeinde Dallenwil hat sich dieses Jahr an den Sanierungskosten von mehreren 
privaten Strassen beteiligt. Zudem musste die Hang- sowie Grünaustrasse nach ei-
nem Wasserschaden saniert werden, was zu Mehrkosten geführt hat. 

- Dieses Jahr wurden mehr Parkplatzgebühren eingenommen als in den Jahren zuvor. 
 
7 Umweltschutz und Raumordnung 

- Wir hatten an der Hang- sowie an der Grünaustrasse einen Wasserleitungsbruch zu 
verzeichnen. Zudem hatten wir beim Chünerenegg ein Leitungsleck. 

- Die Pumpe beim Pumpwerk Steini musste ersetzt werden. 
- Anschluss von mehreren bestehenden Objekten sowie einem Gewerbeersatzbau an 

die Wasserversorgung.  
- Beim Reservoir Eggtrog hat man sich auf den notwendigsten Unterhalt beschränkt, 

da im nächsten Jahr eine komplette Sanierung gemacht werden muss. 
- Der Kehrichtverwertungsverband Nidwalden hat einen Ertragsüberschuss aus dem 

Jahr 2016 erwirtschaftet, an welchem er uns teilhaben lässt. 
- Die ARA Betriebskosten sind tiefer ausgefallen. 

 
8 Volkswirtschaft 

- Der Tourismus wird neu von einer Tourismuskommission geregelt. Daher ist der Tou-
rismus ab diesem Jahr neu aufgebaut. Die Gemeinde Dallenwil beteiligt sich mit 50% 
der Tourismusabgaben am Tourismus. Danach wird die Rechnung via Fonds ausge-
glichen sein. 

 
9 Finanzen und Steuern 

- Die Einkommenssteuern und Vermögenssteuer sowie die Gewinnsteuer sind etwas 
tiefer ausgefallen als budgetiert. 

- Die Grundstückgewinnsteuer sind wesentlich höher ausgefallen als budgetiert. 
- Der Finanz- und Lastenausgleich ist höher ausgefallen als budgetiert. 
- Auch in diesem Jahr konnte ein Darlehen teilamortisiert werden, weshalb der Zins-

aufwand tiefer ausgefallen ist. 
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Gewinnverwendung 
 
Der Gemeinderat beantragt, den Ertragsüberschuss von CHF 623'028.76 vollumfänglich dem 
freien Eigenkapital zuzuweisen. 
 
 
Investitionsrechnung 
 
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von CHF 394'317.59 
(Budget: CHF 899'000.00 / Spezialfinanzierungen: CHF 87'760.09) ab.  
 
Für den Neubau des Feuerwehrlokals Wirzweli sind dieses Jahr Kosten für die Baubewilligung, 
die Planung sowie das Bauprofil entstanden. An der Frühlingsgemeindeversammlung 2017 hat 
man den Kredit von CHF 410'000.- gesprochen. 
 
An der Frühlingsgemeindeversammlung 2017 wurde ein Planungskredit von CHF 140'000.- für 
das Liegenschaftsprojekt gesprochen. Dieser Betrag wurden entsprechend für das Jahr 2017 
nicht budgetiert.  
 
Der Rückbau des Reservoirs Arschart konnte in diesem Jahr erfolgreich abgeschlossen wer-
den. 
 
Die Verbauung des Steinibachs GP 2004 2. Etappe wird im Herbst 2018 an der Gemeindever-
sammlung beantragt. 
 
Beim Projekt SOMA Massnahme 5 Ribistalden sind dieses Jahr nur noch geringe Kosten ent-
standen. Somit konnten die Sofortmassnahmen, welche durch das Unwetter im Sommer 2015 
ausgelöst wurden, abgeschlossen werden. Da es sich um Sofortmassnahmen handelt, konnte 
nichts budgetiert werden. 
 
Mit den Arbeiten des Projekts Wiederherstellung infolge Unwetter 06/07.06.2015 konnte dieses 
Jahr gestartet werden. Da es sich um Sofortmassnahmen handelt, musste kein Kredit an der 
Gemeindeversammlung geholt werden. Das Kostendach des Budgets wurde eingehalten. 
 
Finanzlage 
 
Die finanzielle Situation der Gemeinde Dallenwil bleibt stabil.  
 
Mit den vorgenannten Positionen (Finanzausgleich etc.), welche unter anderem zu den ausser-
ordentlichen Mehrerträgen geführt haben, muss auch zukünftig vorsichtig umgegangen werden. 
Durch den Rückgang der Bautätigkeit muss mit einer Abnahme der Eingänge durch die Grund-
stückgewinnsteuer gerechnet werden. Zudem ist in Zukunft ein höherer Investitionsbedarf vor-
handen. Mit den jetzigen Reserven können entsprechende Ausgaben in Zukunft gedeckt sowie 
die Verschuldung verringert werden. 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt, die Jahresrechnung 2017 der Gemeinde Dallenwil zu genehmigen 
sowie den Nachtragskrediten und der Verwendung des Ertragsüberschusses zuzustimmen. 
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GEMEINDE DALLENWIL 
 
 
Prüfungsbericht und Antrag der Finanzkommission an die 
Gemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2017 
 

Gemäss Artikel 197 des Gemeindegesetzes haben wir die auf den 31.12.2017  
abgeschlossene Rechnung der Gemeinde Dallenwil inkl. Wasserversorgungen  
Dallenwil und Wiesenberg und die gemäss den gesetzlichen Vorschriften geprüft 
und erstatten hiermit der Gemeindeversammlung Bericht und Antrag. 
 
Die Rechnungsprüfung ergab, dass 
 
 die uns vorgelegten Vermögens- und Verwaltungsrechnungen mit der Buchhal-

tung übereinstimmen 
 
 die Belege, soweit wir diese stichprobenweise geprüft haben, richtig verbucht 

sind, die Vermögensbestände nachgewiesen sind und mit den vorgelegten Aus-
weisen übereinstimmen 

 
 die Bestimmungen über die Rechnungsführung gemäss Art. 22 Abs. 1 GemFHG 

eingehalten worden sind 
 
 die Rechnung der Gemeinde Dallenwil inkl. Wasserversorgungen Dallenwil und 

Wiesenberg sauber und ordnungsgemäss geführt wird. 
 
Aufgrund dieser Prüfungsergebnisse beantragen wir der Gemeindeversammlung 
Dallenwil, die vorliegenden Rechnungen für das Jahr 2017 inkl. Verwendung des 
Ertragsüberschusses, Nachtragskrediten sowie Schlussabrechnungen zu  
genehmigen, den verantwortlichen Organen Entlastung zu erteilen und ihnen die 
einwandfreie Rechnungsführung zu verdanken. 
 
 
Dallenwil, 22. März 2018 
 
 
 
 
 
Finanzkommission Dallenwil 
 
 
Der Präsident  Gerold Odermatt 
 
Die Mitglieder   Erika Niederberger 
    Rolf Witschi 
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Erläuterungen zu Traktandum 4 
 
 
Wahlen 
 
 
a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
 2 Mitglieder in den Gemeinderat  

Reto von Büren, Vorder Huismatt 1, Wiesenberg, und Thomas Müller, Haltenstrasse 24, 
stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung.  

 
b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
 Wahl des Gemeindepräsidiums 

Hugo Fries, Parkweg 6, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 
 
c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren: 
 Wahl des Gemeindevizepräsidiums 

Ursula Niederberger, Mittlist Feld 1, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 
 
d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren: 
 3 Mitglieder in die Finanzkommission 

Gerold Odermatt, Haltenstrasse 21, Erika Niederberger, Stettlistrasse 49 sowie Rolf 
Witschi, Parkweg 2, stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 

 
 
 
 
 
Die Wahlen finden im Rahmen einer Urnenabstimmung innerhalb der Gemeindeversammlung 
statt. Das Abstimmungsmaterial wird an der Gemeindeversammlung verteilt. 
 



33

Erläuterungen zu Traktandum 5 
 
Erwerb der Büroräumlichkeiten der Raiffeisenbank Dallenwil im Erdgeschoss 
 
 
Ausgangslage 
 
Die Raiffeisenbank Nidwalden nutzt die freien Flächen der Geschäftsstelle Dallenwil um, weil 
die Büroräumlichkeiten im hinteren Bereich des Erdgeschosses und auf dem 1. Obergeschoss 
künftig nicht mehr benötigt werden. Dabei wird das 1. Obergeschoss von privaten Käufern 
wieder in Wohnungen umgebaut. Für das Erdgeschoss haben die Bank und die Politische 
Gemeinde eine für beide Seiten nachhaltige Lösung verhandelt, wonach die Gemeinde das 
gesamte Erdgeschoss übernimmt und der Bank für den Betrieb der Geschäftsstelle die heutige 
Beratungszone samt Bankomat langfristig vermietet.  
 
Die Gemeindeverwaltung wurde letztmals im Jahr 2013 umgebaut. Dabei wurde die Wohnung 
des Obergeschosses in Büroräumlichkeiten umgenutzt. Nun hat die Gemeindeverwaltung die 
einmalige Möglichkeit, Geschäftsräume in unmittelbarer Nähe zu sichern. Durch die Neuorga-
nisation des Werkdienstes hat die Gemeindeverwaltung den Bedarf, zusätzlichen Büroraum 
zu schaffen. Geplant ist, ein Hoch- und Tiefbauamt inkl. Werkdienst in ein Grossraumbüro 
einzuquartieren. Entsprechend werden der Leiter Bauamt, Leiter Werkdienst sowie Mitarbeiter 
Werkdienst im Erdgeschoss hinter dem heutigen Raiffeisenschalter ihr Büro haben. Die Ver-
bindung zur Gemeindeverwaltung wird mit einem Verbindungsgang gewährleistet. Das Sit-
zungszimmer der Raiffeisenbank, welches mehr behindertengerechten Platz für Besprechun-
gen bietet, kann ebenfalls übernommen werden. Auch das Angebot der Schrankfachanlage 
bleibt bestehen und wird voraussichtlich ab 1. Januar 2019 von der Gemeindeverwaltung ge-
führt.  
 
 
Kosten 
 
Die Gemeindeverwaltung hat die Geschäftsräume von einem unabhängigen Schatzungsbüro 
schätzen lassen. Auf dieser Basis konnte mit der Raiffeisenbank ein Kaufvertrag erarbeitet 
werden mit dem Vorbehalt, dass die Gemeindeversammlung dem Erwerb dieser Liegenschaft 
auch zustimmt. Der Kaufpreis liegt bei CHF 395'000.00.  
 
Mit dem Erwerb müssen auch Umbauarbeiten ausgeführt werden. Die Verbindung vom Erd-
geschoss zum Obergeschoss muss getrennt werden. Dabei wird die Wendeltreppe entfernt 
und die Decke wieder geschlossen. Weiter muss ein Verbindungsgang geschaffen und neue 
Türen zum Sitzungszimmer eingebaut werden. Die neuen Arbeitsplätze müssen zusätzlich mit 
Telefon und Netzwerk bedient werden. Für die Umbauarbeiten rechnet der Gemeinderat mit 
Kosten von CHF 55'000.00.  
 
Kaufpreis CHF 395'000.00 
Umbauarbeiten CHF   55'000.00 
Total CHF 450'000.00 
 
 
Antrag 
 
1. Die Büroräumlichkeiten im Erdgeschoss der Raiffeisenbank werden zu einem Kaufpreis 

von CHF 395'000.00 erworben. 
2. Der Kredit für Umbauarbeiten von CHF 55'000.00 wird erteilt. 
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Stellungnahme der Finanzkommission 
(Bruttokredit CHF 450'000.00) 
Die Finanzkommission hat den Kreditantrag zum Erwerb der Büroräumlichkeiten der Raiffei-
senbank im Erdgeschoss im Sinne des gesetzlichen Auftrages geprüft und empfiehlt der Ge-
meindeversammlung, dem Kreditbegehren zuzustimmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der schwarz umrahmte Bereich der Raiffeisenbank wird unverändert von der Raiffeisenbank genutzt. Die Wendeltreppe wird 
entfernt und im Sitzungszimmer ein Durchgang eingebaut. 
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RÖM. KATH. KIRCHGEMEINDE DALLENWIL 

Ordentliche Frühjahrs-Gemeindeversammlung 2018 
Freitag, 25. Mai 2018, 19.30 Uhr  
im Saal der Mehrzweckanlage Steini 
(vor der Gemeinde) 

T r a k t a n d e n :  

1. Wahl der Stimmenzähler 

2. Rechenschaftsbericht des Kirchenrates 

3. Rechnungsablage 2017 
Bericht und Antrag der Finanzkommission 
 

4. Wahlen 
 a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
  - 2 Mitglieder in den Kirchenrat 

 b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
  - Wahl des Präsidiums 

 c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
  - Wahl des Vizepräsidiums 

 d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
  - 2 Mitglieder in die Finanzkommission 

 e) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
  - 1 Mitglied in den Grossen Kirchenrat 
 
 (Urnenabstimmung innerhalb der Gemeindeversammlung) 
 

 
 

Die Unterlagen zu den Sachgeschäften liegen ab Mittwoch, 2. Mai 2018, in der 
Gemeindekanzlei zur Einsichtnahme auf. Die Detailrechnung kann auf der Gemeindekanzlei 
abgeholt oder telefonisch angefordert werden. 

Im Anschluss an die Gemeindeversammlung offerieren Ihnen der Gemeinderat und der 
Kirchenrat in der Mehrzweckanlage einen Apéro. 
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Erläuterungen zu Traktandum 3 
 
 
Finanzen 
Rechnung 2017 
 
 
Die Rechnung 2017 wird in einer zusammengefassten Form vorgelegt. Auf Wunsch stellen 
wir Ihnen die Detailrechnung gerne zu ( 041 629 77 99 oder dallenwil@nw.ch).  
 
 

Erfolgsrechnung 
 
Die Jahresrechnung 2017 schliesst mit einem Mehrertrag von Fr. 66`917.85 ab. Im Budget 
war ein Mehrertrag von Fr. 33`320.--  vorgesehen. Das sehr gute Ergebnis konnte erzielt 
werden, da die Sparmassnahmen konsequent umgesetzt wurden. Bei den Ausgaben konnte 
das Budget sehr gut eingehalten werden.  
 
Erläuterungen zu einzelnen Konten: 
 
 Die Legislative konnte im Bereich des Budgets abgerechnet werden.  
 
 Im Bereich Exekutive musste das Budget nicht ganz ausgeschöpft werden. 
 
 Im Bereich Allgemeine Dienste konnte das Budget eingehalten werden. Bei diversen 

Konten wurde das Budget nicht ausgeschöpft. Beim Konto Büromaschinen und Geräte 
sowie beim Unterhalt Büromaschinen und -geräte sind die Ausgaben entfallen, da ein 
Bürozusammenschluss mit Wolfenschiessen stattgefunden hat. Beim Informatik-Unterhalt 
konnten die Kosten massiv gesenkt werden. Die Kosten für den übrigen Betriebsaufwand 
konnten gesenkt werden. 
 

 Bei den Verwaltungsliegenschaften musste der Aufwand des Budgets nicht voll 
ausgeschöpft werden. Das Betriebs- und Verbrauchsmaterial konnte dank guter Pflege 
gesenkt werden. Das Budget für die Kosten Heizung, Strom, Maschinen, Unterhalt und 
übriger Betriebsaufwand wurde nicht voll ausgeschöpft. Die Mieten für Räumlichkeiten 
sind gestiegen, da ein Zusammenschluss der Büroräumlichkeiten mit Wolfenschiessen 
stattgefunden hat. 

 
 Seelsorge und Kirchendienst haben das Budget nicht voll ausgeschöpft. Der Aufwand für 

Aus- und Weiterbildung des Personals wurde nicht ausgeschöpft, da weniger 
Fortbildungen besucht wurden. Die Auslagen für die Betreuung von Jugendlichen und 
Erwachsenen konnte gesenkt werden, da der Ministranten Ausflug durch das Regionale 
Mini-Fest ersetzt wurde. 

 
 Die Einnahmen bei den Steuern sind rund Fr. 6‘500.--  tiefer als angenommen wurde. 

Beim Finanzausgleich waren es rund Fr. 8‘600.--  Mehr einnahmen. 
 

 Die Verschuldung der Kirchgemeinde konnte reduziert werden und dank dem niedrigen 
Zinsniveau fielen weniger Kosten bei den Zinsen an. 
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Gewinnverwendung 
 
 
Die Kirchgemeinde Dallenwil hat immer noch ausserordentlichen Abschreibungsbedarf auf 
dem Pfarrhaus, der durch die Einführung der neuen Rechnungsauslegung HRM2 entstanden 
ist. Dies bewog den Kirchenrat, den Mehrertrag zur Verminderung des 
Abschreibungsbedarfes zu verwenden. 
 
Der Kirchenrat Dallenwil beantragt, den Mehrertrag von Fr. 66`917.85 wie folgt zu 
verwenden: 
 

 Fr. 52`550.--    für ausserplanmässige Abschreibungen auf das Pfarrhaus 
 

 Fr. 14`367.85   Zuweisung in das freie Eigenkapital 
 
 
 
 
Investitionen 
 
Im Jahre 2017 wurden keine grösseren Investitionen getätigt 
 
 
Finanzlage 
 
Insgesamt kann die Finanzlage der Kirchgemeinde als gesund bezeichnet werden. Der 
Finanzausgleich der Landeskirche ist ein wichtiger Bestandteil unserer Jahresrechnung.  
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Rechnung 2017 
Seelsorgeraum Engelbergertal 
 
 
Die Laufende Rechnung des Seelsorgeraumes Engelbergertal schliesst mit einem 
Aufwand von Fr. 520‘506.97 ab. Budgetiert waren Fr. 535‘755.00.   
 
Erläuterungen zu den Abweichungen gegenüber dem Budget: 

 
 Beim „Behördenaufwand“ waren die Aufwände rund Fr. 1‘400.00  tiefer als 

budgetiert. Die Personalkommission hatte keine Einsätze im Seelsorgeraum 
Engelbergertal. 
 

 Die „Besoldungskosten“ fielen um rund Fr. 3‘000.00 niedriger aus, was durch 
die Personalumstrukturierung (Pensenreduktion und Pensenverschiebung, 
Personalwechsel) ausgelöst wurde. 
 

 Bei den „übrigen Personalkosten“ wurden Fr. 4‘000.00 weniger verbucht. Es 
wurde keine Entschädigung für die Zukunftsplanung benötigt. 
 

 Im Konto „Übriger Aufwand“ fielen keine Kosten an. 
 

 Die Kosten für die „Katechese ORS und Jugendarbeit“ waren rund Fr. 
1‘400.00 tiefer. Weniger Materialkosten wurden verbucht. 
 

 Beim Konto „Firmweg 18“ wurden rund Fr. 4‘000.00 weniger benötigt als 
budgetiert. Es werden keine Bibeln mehr an die Firmlinge abgegeben und die 
Firmreise verursachte weniger Ausgaben. 
 

 Bei den übrigen Konti konnte innerhalb des Budgets abgerechnet werden. 
 

 
Die Ausgaben des Seelsorgeraumes Engelbergertal werden unter den 
Kirchgemeinden Dallenwil und Wolfenschiessen und der Kapellgemeinde 
Oberrickenbach aufgeteilt. Der Sockelbeitrag je Körperschaft beträgt:  
Fr. 24'000.00. Die restlichen Kosten werden nach der Anzahl Kirchenmitglieder 
abgerechnet.  
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Seelsorgeraum Engelbergertal

Jahresrechnung 2017

Behörde 1'347.60SFr.          
Besoldungen 448'261.65SFr.      
Spesenentschädigungen Personal 9'312.00SFr.          
Uebrige Personalkosten 2'441.40SFr.          
Entschädigungen für Dienstleistungen 11'275.10SFr.        
Liturgie, Bildung, Werbung 3'113.82SFr.          
Uebriger Aufwand -SFr.                  
Katechese ORS und Jugendarbeit 6'870.15SFr.          
Firmweg 18 9'841.95SFr.          
Pfarreiblatt Seelsorgeraum Engelbergertal 22'543.30SFr.        
Beitrag an Kollatorschaft Wiesenberg 4'000.00SFr.          
Beitrag an Stiftung Trübsee Kapelle 1'500.00SFr.          

Vergütung Kollatorschaft Wiesenberg -2'800.00SFr.         

Vergütung evang.-ref. Kirche Stans -4'773.70SFr.         

Total Aufwand 2017 512'933.27SFr.      

Total Mitglieder / Sockelbeitrag 3136 72'000.00SFr.                

Kostenaufteilung:
Dallenwil:
Sockelbeitrag 24'000.00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 1438 202'188.15SFr.       226'188.15SFr.      

Oberrickenbach:
Sockelbeitrag 24'000.00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 181 25'449.25SFr.         49'449.25SFr.        

Wolfenschiessen:
Sockelbeitrag 24'000.00SFr.         
Beitrag nach Mitglieder 1517 213'295.87SFr.       237'295.87SFr.      

Total 512'933.27SFr.      

Wolfenschiessen, 1. Februar 2018

Silvia Kuri, Rechnungsführerin
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KIRCHGEMEINDE DALLENWIL 
 
 
Prüfungsbericht und Antrag der Finanzkommission an die 
Kirchgemeindeversammlung zur Jahresrechnung 2017 
 

Gemäss Artikel 197 des Gemeindegesetzes haben wir die auf den 31.12.2017  
abgeschlossene Rechnung der Kirchgemeinde Dallenwil gemäss den gesetzlichen 
Vorschriften geprüft und erstatten hiermit der Kirchgemeindeversammlung Bericht 
und Antrag. 
 
Die Rechnungsprüfung ergab, dass 
 
 die uns vorgelegten Vermögens- und Verwaltungsrechnungen mit der Buchhal-

tung übereinstimmen 
 
 die Belege, soweit wir diese stichprobenweise geprüft haben, richtig verbucht 

sind, die Vermögensbestände nachgewiesen sind und mit den vorgelegten Aus-
weisen übereinstimmen 

 
 die Bestimmungen über die Rechnungsführung gemäss Art. 22 Abs. 1 GemFHG 

eingehalten worden sind 
 
 die Rechnung der Kirchgemeinde Dallenwil sauber und ordnungsgemäss geführt 

wird. 
 
Aufgrund dieser Prüfungsergebnisse beantragen wir der Kirchgemeindeversamm-
lung Dallenwil, die vorliegenden Rechnungen für das Jahr 2017 inkl. Verwendung 
des Ertragsüberschusses und Nachtragskrediten zu genehmigen, den verantwortli-
chen Organen Entlastung zu erteilen und ihnen die einwandfreie Rechnungsführung 
zu verdanken. 
 
 
Dallenwil, 28. März 2018 
 
 
 
 
 
Finanzkommission Dallenwil 
 
 
Der Präsident  Gerold Odermatt 
 
Die Mitglieder   Erika Niederberger 
    Rolf Witschi 
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Erläuterungen zu Traktandum 4  
 
 
Wahlen 
 
 
a) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 2 Mitglieder in den Kirchenrat 

René Wallimann, Stettlistrasse 1, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfü-
gung. Roger Odermatt, Wiesenbergstrasse 23, hat die Demission eingereicht.  

 
b) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
 Wahl des Präsidiums 

René Wallimann, Stettlistrasse 1, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfü-
gung. 

 
c) auf eine Amtsdauer von 2 Jahren 
 Wahl des Vizepräsidiums 

Claudia Mathis, Erlenpanstrasse 9, stellt sich für eine weitere Amtsdauer zur Ver-
fügung. 

 
d) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 2 Mitglieder in die Finanzkommission 

Gerold Odermatt, Haltenstrasse 21, sowie Erika Niederberger, Stettlistrasse 49, 
stellen sich für eine weitere Amtsdauer zur Verfügung. 

 
e) auf eine Amtsdauer von 4 Jahren 
 1 Mitglied in den Grossen Kirchenrat 
 

Klaus Odermatt-Prader, Allmendstrasse 2, hat die Demission eingereicht. 
 
 
 
Die Wahlen finden im Rahmen einer Urnenabstimmung innerhalb der Gemeindeversammlung 
statt. Das Abstimmungsmaterial wird an der Gemeindeversammlung verteilt. 
 
 
 










